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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SG Petze : Post SV Alfeld III 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der SG Petze gegen den Post SV Alfeld 
III

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03
entführten die Gäste des Post SV Alfeld III in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der SG Petze. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen
Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Hoffmann / Schrader. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von
der SG Petze um die Nummer 1 Jens Hoffmann nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Erfolg von Hoffmann / Schrader gegen Noll / Kuhnert
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Unglücklich waren Bode / Arnold anschließend in der Begegnung
gegen Keck / Laugwitz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wulf / Pischel das Spiel gegen
Heuerding / Hummel mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Jens Hoffmann
beim 3:0 mit Elmar Noll. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Mark Schrader das
Spiel gegen Michael Keck und gewann in vier Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Daniel
Bode bei seiner 1:3-Niederlage von Klaus Kuhnert dann doch niedergerungen worden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Jens Arnold verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Laugwitz. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Dirk Wulf im Spiel gegen Karl-Jürgen Hummel die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Marius Pischel bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Heuerding.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Petze und des Post SV Alfeld III. Jens
Hoffmann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Michael
Keck bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Schwierigkeiten. Nach diesem Einzel steht
Hoffmann somit bei 16 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Keck ein 1:2 ausweist. Mark Schrader bekam es nun mit Elmar Noll zu tun und man lieferte sich
einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Mark Schrader am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Noll nun bei 11 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Bode beim 3:0 von Stefan Laugwitz. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Laugwitz nun bei 14 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Arnold im Match
gegen Klaus Kuhnert, das 0:3 verloren ging. Damit hat Kuhnert nun ein 10:10 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dirk Wulf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Martin Heuerding. Nicht ganz mithalten
konnte Marius Pischel, beim 7:11, 11:9, 5:11, 8:11 gegen Karl-Jürgen Hummel, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Hoffmann / Schrader nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023
gegen den TTC Wispenstein, während der Post SV Alfeld III am 11.03.2023 gegen den TSV Gronau
III antritt.

 Statistik:
 SG Petze

Doppel: Hoffmann / Schrader 2:0, Bode / Arnold 0:1, Wulf / Pischel 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 2:0, M. Schrader 2:0, D. Bode 1:1, J. Arnold 0:2, D. Wulf 1:1, M. Pischel 0:2 

 Post SV Alfeld III
Doppel: Keck / Laugwitz 1:1, Noll / Kuhnert 0:1, Heuerding / Hummel 1:0 
Einzel: M. Keck 0:2, E. Noll 0:2, S. Laugwitz 1:1, K. Kuhnert 2:0, M. Heuerding 2:0, K. Hummel 1:1


